
Zum Einsatz des Übungsprogramms

Das Heft enthält 20 Lektionen. Diese bestehen aus jeweils
drei kopierfähigen Seiten. Eine vierte Seite enthält die
Kontroll-Antworten zu den Fragen.

Die Aufgaben sind übersichtlich und klar gegliedert. 
Die Fragen motivieren den Schüler zum aktiven und auf-
merksamen Lernen. Es sollte immer in ganzen Sätzen
geantwortet werden – bloße “Yes” oder “No” Antworten

haben lernpsychologisch keinen Sinn. Es geht beim Antworten vor allem um das 
Einschleifen von Satzmustern, die dann in realen Kommunikations-Situationen ein-
fach aus dem Gedächtnis abgerufen werden können.

Die “20 FUNNY ENGLISH LESSONS” können vielfältig eingesetzt werden: Sowohl im
Klassenunterricht, als auch im Förder- oder Nachhilfeunterricht erfüllen sie ihren
Zweck. Was dabei gleich mitgelernt wird: der englische Humor. Bei allen Witzen 
handelt es sich um echte “Importware” aus England.

Viel Erfolg und Spaß wünscht 

Karin Pfeiffer

Methodische Hinweise
Lektion, erste Seite
(gezeichneter Witz und Text)

• Betrachten des gezeichneten Witzes
• Abklären der englischen Begriffe (auf der Zeichnung)
• den Text lesen, nicht verstandene Wörter markieren
• den Witz in deutscher Sprache formulieren

Lektion, zweite Seite
(Vokabeln und Fragen)

• Auswendiglernen der unbekannten Vokabeln 
• den Text auf der Vorseite wörtlich übersetzen
• Fragen ohne Hilfe des Textes beantworten, dabei ganze Sätze bilden
• Vergleichen der Antworten mit dem Lösungsblatt  

Lektion, dritte Seite
(gezeichneter Witz und Lückentext)

• englische Begriffe in die leeren Kästchen eintragen
• den ergänzten Lückentext in das Englischheft schreiben
• Lösungen der Aufgaben mit erster Lektionseite vergleichen, 

Fehler sofort berichtigen

Lektion, vierte Seite
(Kontrollantworten)

• Antworten vergleichen und – wenn nötig – korrigiern


